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Sperrung der Bahnübergänge
Straßensperrung 2: ab 2. Juli, ca. 6 Wochen
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
unsere Gemeinde Gottenheim wurde im Zweiten Weltkrieg durch einen Luftangriff schwer getroffen. Damit dieses 
tragische Ereignis nicht in Vergessenheit gerät, möchte ich auch dieses Jahr an das schreckliche Ereignis im Jahr 
1945 erinnern. 
  
Am 24. Februar 1945 fand gegen 16.00 Uhr ein Luftangriff durch eine Fliegerstaffel der englischen Streitkräfte auf 
Gottenheim statt. Dieser Angriff war deshalb besonders schlimm, weil er fast ausschließlich die Zivilbevölkerung traf. 
  
Laut den der Gemeinde vorliegenden Aufzeichnungen traf der Luftangriff am 24. Februar 1945 die Bevölkerung 
völlig unerwartet. 
36 Bomben wurden aus sechs englischen Flugzeugen über Gottenheim abgeworfen. 
Der Grund für den Angriff auf Gottenheim war die im Kirchturm stationierte Funkstation der deutschen Wehrmacht, 
die bei diesem Angriff zerstört werden sollte, um den Funkverkehr der deutschen Streitkräfte im grenznahen Raum 
zu unterbrechen. 
Das Funkgerät befand sich damals im Gebäude der Familie Steib, der Stab deutscher Soldaten war im Pfarrhaus 
einquartiert. 
Das Ausmaß der Zerstörung war groß. So fehlte der Kirchturm und auch das Pfarrhaus war schwer beschädigt.  
In der Kirchstraße waren einige Gebäude zerstört. 
Insgesamt hat der Zweite Weltkrieg 62 Kriegsopfer in Gottenheim gefordert. 29 Personen sind bis heute vermisst. 
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
es liegt mir besonders am Herzen, auch über 70 Jahre nach dem Bombenangriff auf unsere Gemeinde, der vielen 
unschuldigen Opfer zu gedenken, die im Zweiten Weltkrieg ihr Leben ließen. 
Die Vergangenheit ist nicht vergangen, sie droht aber, vergessen zu werden, wenn wir es geschehen lassen. 
  
Ihr Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Rund 90 Berechtigte bekommen in Gottenheim  
noch das Bürgerholz 
Was früher ein wichtiger Aspekt bei 
Gottenheimer Bürgern war, ist heute 
ein „Auslaufmodell“: das Bürgerholz. 
In Gottenheim gibt es aktuell noch 
rund 90 Berechtigte, die das Bürger-
holz von der Gemeinde Gottenheim 
erhalten. Am Freitag, 15. Februar, 
wurde im Rathaus das Bürgerholz 
an die berechtigten Bürgerinnen und 
Bürger vergeben. „Das es bei uns 
noch das Bürgerholz gibt, ist ein Ent-
gegenkommen der Gemeinde“, weiß 
Max Dersch. Der Urgottenheimer war 
bis vor kurzem im Rathaus beschäf-
tigt und hat in den vielen Jahren in 
der Gemeindeverwaltung ein großes 
Wissen gesammelt.  
  
Als Bürgerholz wird der Anspruch 
eines Bürgers bezeichnet, zwei Ster 
Brennholz aus dem Gemeindewald 
zu einem vergünstigten Preis zu er-
halten. Ein Ster Holz entspricht der 
Menge von je einem Meter langen 
Holzscheiten, die wiederum ein Meter 
hoch und breit geschichtet werden.

Die Förster sprechen auch von einem 
Raummeter, was im Durchschnitt 600 
bis 650 Kilogramm Holz entspricht. 
„Das Bürgerholz ist eine sehr alte 
Tradition, die in früherer Zeit für die 
Bürgerinnen und Bürger von großer 
Bedeutung war“, weiß Bürgermeister 
Christian Riesterer. Denn die Gotten-
heimer waren zum Großteil Bauern 
und Winzer und das Einkommen war 
meistens knapp. „Brennholz war die 
einzige Möglichkeit, um Heizen und 
Kochen zu können. Deshalb war Holz 
ein wichtiges Gut“, so der Bürger-
meister.  

Ursprünglich gab es in Gottenheim 
248 Lose beim Bürgerholz. Da der 
Anspruch auf Bürgerholz heute nur 
noch Urgottenheimern gewährt wird 
und er mit dem Tod des Beziehers 
erlischt, nehmen die Lose von Jahr 
zu Jahr ab. Max Dersch hat Buch 
geführt: So gab es 2001 noch 136 
Lose, 2002 waren es 132 Lose, 2003 
noch 126 Lose, 123 Lose waren es 
2004, 116 Lose noch 2005, 2008 
gab es noch 104 Berechtigte, und 

2009 noch 103 Lose. Die Zahl Hun-
dert wurde 2010 unterschritten, als 
noch 97 Lose Bürgerholz vergeben 
wurden. 

Das Bürgerholz war Bestandteil des 
ursprünglichen „Bürgernutzen“, mit 
dem die Dorfbewohner wirtschaftlich 
unterstützt werden sollten: Dieser 
enthielt zwei Ster Holz, 50 Wellen, 
ein Riedteil (ca. 18 ar), ein Moosteil 
(ca. 10 ar) und ein Eichenteil (ca. 10 
ar). Der „Bürgernutzen“ wurde 1831 
in der Gemeindeordnung von Baden 
gesetzlich geregelt, 1964 wurde das 
Bürgerrecht durch die Landesregie-
rung abgeschafft. Das Bürgerholz 
blieb in Gottenheim aber bestehen, 
wie übrigens auch in vielen anderen 
ländlichen Gemeinden in Baden. Das 
Recht auf Bürgerholz haben heute 
nur noch „Urgottenheimer“, die im 
Bürgerbuch standen. Damit wird der 
alte Brauch des Bürgerholzes aus 
dem Gemeindewald mit den alten 
Gottenheimern nach und nach ster-
ben. 
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Mittwoch, 27.02.2019 um 19.00 Uhr öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt. 
  
Tagesordnung: 
  
TOP 1 Anliegen und Anfragen aus der Bürgerschaft. 
 
TOP 2  Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 24.01.2019. 
  
TOP 3  Information über den Sachstand der Projekte „Bebauung der Bahnhofsachse“ und „Alter Kindergarten/ 

“Wohnen im Alter“.  
  
TOP 4  Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Dienstleistungs-, Beratungs- und Schulungsleis-

tungen im Rahmen des Umstellungsprojekts § 2b Umsatzsteuergesetz und der Einführung eines Tax 
Compliance Management Systems an die Firma bw-partner. 

  
TOP 5  Neubau des Kindergartens: 
 1. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Trockenbauarbeiten. 
 2. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Estricharbeiten. 
   
TOP 6  Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung des Ingenieurbüros Manzke + Müller Ingenieure 

mit folgenden Ingenieurleistungen im künftigen Baugebiet „Gewerbegebiet Nägelsee, 5. Erweiterung“ 
und über den Abschluss der diesbezüglichen Ingenieurverträge: 

 1. Ingenieurleistungen zum Bau der Verkehrsanlagen. 
 2. Ingenieurleistungen zum Bau der Entwässerungsanlagen und der Wasserversorgungsleitungen. 

 Fortsetzung Seite 5

  

Gottemer Fasnet im Rathaushof  
Ab dem Schmutzige Dunschdig, 28. Februar, ist das Dorf 
wieder für fast eine Woche in Narrenhand. Die Narren-
zunft Krutstorze lädt zum Zunftabend, zum Kinderball und 
zum Fasnetumzug ein und freut sich auf viele Teilnehmer 
und viele närrische Gäste. Auch das Rathaus feiert mit. 
Am Schmutzige Dunschdig wird der Bürgermeister ent-
machtet und das Rathausteam befreit. Mit den Schulkin-
dern und den Krutstorze wird anschließend im Rathaushof 
getanzt und gefeiert. Dazu sind – das ist schon Tradition 
– wieder alle Gottenheimer eingeladen. Eltern, Großel-
tern, Geschwister, Onkel und Tanten und allen anderen 
Gottenheimer Narren sind am Schmutzige ab etwa 11 Uhr 
im Rathaushof willkommen, wo die Krutstorze – nach dem 
Besuch des Kindergartens und der Befreiung der Schul-
kinder – gemeinsam mit den Kindern und Lehrern ein när-
risches Programm mit Musik, Tanz und Gaudi zeigen. Alle 
Gottenheimer dürfen mitfeiern und so gemeinsam in die 
Fasnetwoche starten. 
  
Am Abend wird dann der Bürgermeister im Rathaus 
abgeholt und mit dem Hemdglunkerumzug geht es zur 
Turnhalle, wo der Rathauschef bis zum Aschermittwoch 
den Rathausschlüssel abgeben muss. Am Fasnet-Frid-
dig, am Fasnet-Samschdig und am Fasnet-Sundig ist das 
Dorf dann in Narrenhand und die Amtsgeschäfte im Rat-
haus ruhen. 

  
Bevor die Fasnet zu Grabe getragen wird, kann am Fas-
net-Zischdig, 5. März, auf dem Gottenheimer Wochen-
markt am Rathaus noch einmal närrisch gefeiert werden. 
Der Krutschnieder und die Krutstorze kommen um etwa 
18 Uhr auf den Markt, um über Anekdoten und Missge-
schicke der Gottemer Fasnet zu berichten. Dazu gibt es 
Tanz und Unterhaltung mit DJ Klaus. Die Marktbeschi-
cker sind natürlich auch vor Ort und freuen sich über 
Kundinnen und Kunden an ihren Ständen. Alle Gotten-
heimer – ob groß, ob klein – sind eingeladen, das Ende 
der Fasnet auf dem Wochenmarkt gemeinsam mit dem 
Bürgermeister und den Krutstorze zu feiern – nach dem 
Motto: „Fasnet mache isch unser höchste Ziel, Wurzle, 
Krut un Stiel.“ 
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TOP 7 Beratung und Beschlussfassung über ein Redaktionsstatut für das Amtsblatt. 

TOP 8 Bauanträge 
 8.1 Bauantrag im Geltungsbereich eines Bebauungsplans zur Kenntnis. 
 8.1.1  Bauantrag zur Errichtung einer Gewerbehalle in der Straße „Im Eichen 6“ 
 8.1.2  Bauantrag zum Neubau eines Carports in der Nägelseestr. 9. 
 8.1.3    Abbruch eines Im Bückle 6 und 8 vorhandenen Wohn-und Ökonomiegebäudes mit Nebengebäu-

den im Kenntnisgabeverfahren.  
  
TOP 9  Verschiedenes und Informationen der Verwaltung. 
  
TOP 10  Anträge und Anfragen aus dem Gemeinderat. 
  
TOP 11 Anliegen und Anfragen aus der Bürgerschaft. 
  
Die Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.  
  

Christian Riesterer 

Bürgermeister 

Verkehrsbeschränkung während der Fastnachtsumzüge 
Während der Fastnachtsumzüge der Narrenzunft Krutstorze e.V. ist die Ortsdurchfahrt (Hauptstraße) in Gottenheim am 

 Donnerstag 28.02.2019 von 10.45 bis 11.45 Uhr (Kinderumzug/Stellen des Narrenbaums)   
 Donnerstag 28.02.2019 von 19.00 bis 21.00 Uhr (Hemdglunkerumzug)   
 Sonntag 03.03.2019 von 13.30 bis 16.00 Uhr (Fastnachtsumzug)   

gesperrt. 
  
Zudem wird die Schulstraße zwischen Kaiserstuhlstraße und Bahnhofstraße am   

 Sonntag 03.03.2019 von 12.00 bis 24.00 Uhr voll gesperrt.   

Den Anordnungen des Ordnungsdienstes ist unbedingt Folge zu leisten.   

Während des Fastnachtumzuges werden die Bushaltestellen des Schienenersatzverkehr am Sonntag, 
03.03.2019 von „Salzgasse“ und „Volksbank“ an  die Bushaltestelle „Umkircher Straße“ verlegt.    

Der Fahrradunterstand bei der Bushaltestelle Salzgasse (Alter Kindergarten) kann am Fasnets-Samstag und 
Sonntag nicht benutzt werden. Wir bitten um Verständnis.   

Ihre Gemeindeverwaltung 

Geänderter Redaktionsschluss an Fasnet 2019 
Wegen Rosenmontag und Fasnachtsdienstag wird der Redaktions-
schluss für das Gemeindeblatt auf Freitag, 01. März vorverlegt.  
(Erscheinungstag 08.03.2019)   

Später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr berücksichtigt  
werden.  

Ihre Gemeindeverwaltung
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Nachtverkehr - 

In den Nächten auf Samstag und Sonntag, sowie  vor aus-
gewählten Feiertagen fahren die Stadtbahnen auch zwi-
schen 1.00 Uhr bis einschließlich 4.30 Uhr im 30 Minuten 
Takt -bis der normale Tagesverkehr wieder beginnt. 

an der Endhaltestelle Moosweiher warten jeweils um 1:45 
Uhr, 2:45 Uhr, 3:45 Uhr sowie um 4:45 Uhr 

Anschlusstaxis. Diese können mit den Straßenbahnen je-
weils um 1:30 Uhr, 2:30 Uhr, 3.30 Uhr und 4.30 Uhr ab der 
Haltestellte Bertholdsbrunnen erreicht werden. (vorherige 
oder nachgelagerte Haltestellen der Linie 1 entsprechend 
früher oder später).   

Straßenbahnen können auch nachts mit regulären Tickets 
benutzt werden. Wer ein Anschlusstaxi nutzen möchte, 
benötigt einen gesonderten Fahrschein. Dieser kostet 4 €. 

Fahrscheine für die Anschlusstaxis werden ausschließlich 
an Fahrscheinautomaten in den Straßenbahnen verkauft. 

https:vag-freiburg.de/fahrplan/nachtverkehr 

Geburtstage
Herr Bernhard Thoman feierte am 11. Februar 

seinen 75. Geburtstag. 

Frau Agnes Meier durfte am 12. Februar auf 
91 Lebensjahre zurück blicken.     

Beide Jubilare freuten sich über den Besuch von 
Bürgermeister Christian Riesterer und über das Ge-
schenk und die Glückwünsche der Gemeinde, die 
der Bürgermeister im Namen der ganzen Bürger-
schaft überbrachte.  

PAPIERSAMMLUNG 

Das DRK Gottenheim sammelt am   

Samstag, 02. März 2019   

Altpapier ein.   

Bitte unterstützen Sie die Sammlung, indem Sie das 
Altpapier gebündelt bereitstellen.   

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.     

Ihre Gemeindeverwaltung

Wochenmarkt - 
Vorankündigung 

Am Fasnets-Dienstag, 5. März 

Fasnets-Beerdigung auf dem 
Wochenmarkt statt.   

Der Krutschnieder wird die Fasnet beerdigen und 
Krach & Blech wird ihn dabei unterstützen.   

Für richtige Stimmung sorgt DJ Klaus und die vielen 
verkleideten Marktbesucher.   

Hierzu sind alle sehr herzlich eingeladen. 

Gefunden:  

Mountainbike Marke Scott Tam-
picosilber/schwarz bei der B 31 
Bötingen-Gottenheim
Damenfahrrad KTM Avona, sil-
ber, gefunde bei der Sportgast-
stätte Gottenheim
Schlüssel mit braunem Anhän-
ger und Geldbetrag bei der 
Volksbank Gottenheim   

Fundsachen können auf dem Rat-
haus abgeholt werden. 
Tel.: 9811-12 

Mitarbeit im Helferkreis 

Alle, die sich für die Unterstützung der Flüchtlinge interessieren, laden wir 
 06.03.2019 

um 18 Uhr im Ratssaal im Rathaus in Gottenheim statt. 

Hier besteht die Möglichkeit, sich mit den Helferinnen und Helfern auszutau-
schen und Antworten auf Ihre Fragen zu erhalten 
Sie können sich auch gerne bei folgenden Personen informieren, wie Sie sich 
beim Helferkreis aktiv einbringen können: 
Thomas Barleon Tel. 9472916
Stefanie Herzig  Tel. 0176/63860893   

Wir freuen uns auf zahlreiche interessierte Helferinnen und Helfer 
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Der Helferkreis Gottenheim 

Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 

Dominik Zimmermann, Kommandant 

Pfarrbüro Kirchstraße 10,
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-10 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
  
Kontaktstelle Gottenheim:  
Pfarrsekretärin Irmgard Reich: 
Öffnungszeit:  Mittwoch, 9-11 Uhr 
  
Gottesdienste  
Samstag, 23.02. 
18:00 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
  
Sonntag, 24.02. 
09:00 Eucharistiefeier *** 
Fasnachtsgottesdienst*** 
(Gottenheim) 
09:00 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
10:30 Eucharistiefeier mit Taufe von 
Massimo Lo Coco, anschl. Verkauf 
von Eine-Welt-Waren (Umkirch) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
17:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
19:00 Taizégebet (Buchheim, 
Ev. Gemeindezentrum) 
  
Montag, 25.02. 
19:00 Eucharistiefeier 
(Neuershausen) 
  
Dienstag, 26.02. 
07:00 Laudes – das Morgengebet der 
Kirche (Hugstetten) 
09:00 Andacht 
(Umkirch, Sebastian (EG)) 
18:00 Rosenkranz (Bötzingen) 
18:00 Rosenkranz für den Frieden 
in der Welt und in den Anliegen der 
Seelsorgeeinheit (Hugstetten) 
18:30 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
18:30 Rosenkranz (Holzhausen) 
19:00 Eucharistiefeier (Holzhausen) 

Mittwoch, 27.02. 
06:45 Gebet in Stille (Bötzingen, 
Haus Inigo) 
08:30 Rosenkranz (Gottenheim, 
Gemeindehaus) 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim, 
Gemeindehaus) 
19:00 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
  
Donnerstag, 28.02. 
19:00 Eucharistiefeier (Buchheim) 
20:00 Zur Ruhe kommen - Zeit der 
Stille - Anbetung (Hugstetten) 
21:00 Komplet - das Nachtgebet der 
Kirche (Hugstetten) 
  
Freitag, 01.03. – Weltgebetstag 2019 
„Kommt, alles ist bereit!“ 
09:00 Eucharistiefeier anschl. kur-
ze Anbetung zum Herz-Jesu-Freitag 
(Umkirch) 
18:30 Landesinfo, 19:00 Uhr Öku-
menischer Gottesdienst, anschl. ge-
mütlicher und kulinarischer Ausklang 
(Neuershausen, BHS, Höllgasse 7) 
19:00 Landesinfo zum Weltgebetstag 
mit landestypischem Essen (ev. Ge-
meindehaus Bötzingen, Hauptstr. 44) 
20:00 Ökumenischer Gottesdienst 
(Bötzingen, ev. Kirche, Hauptstr. 44) 
19:00 Landesinfo und Ökumeni-
scher Gottesdienst mit landestypi-
schem Essen im Ev. Gemeindehaus 
(Eichstetten, Kirchplatz 3a) 
19:00 Ökumenischer Gottesdienst, 
anschl. gemütlicher und kulinarischer 
Ausklang im ev. Gemeindezentrum 
(Umkirch, Binkeweg 14) 
  
Samstag, 02.03. 
18:30 Eucharistiefeier 
(Neuershausen) 
  
Sonntag, 03.03. 
09:00 Eucharistiefeier (Buchheim) 
10:30 Eucharistiefeier anschl. 
Verkauf von Eine-Welt-Waren 
(Bötzingen) 
10:30 Eucharistiefeier anschl. 
Kirchencafé (Hugstetten) 

11:45 Taufe von Raphael Schüssele 
(Bötzingen) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
17:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
  
Die ausführliche Gottesdienstord-
nung, Berichte, Ansprechpartner, 
Kontaktdaten, Öffnungszeiten unse-

Pfarrbrief bzw. auf unserer Home-
page unter www.kath-MarGot.de  
  
PFARRBÜCHEREI GOTTENHEIM  
(Grundschule Gottenheim, 
1. OG (ehemaliges Lehrerzimmer): 
Öffnungszeit: 
Immer dienstags 
von 16:00 bis 18:00 Uhr 
  
FASNACHTSGOTTESDIENST 
Herzliche Einladung zum Familiengot-
tesdienst am Sonntag, 24. Februar, 9 
Uhr, in der Kirche St. Stephan Gotten-
heim. 
Das Familiengottesdienstteam gestal-
tet in Kooperation mit der Narrenzunft 
Krutstorze den Gottesdienst. 
Das Thema des Gottesdienstes sind 
die bevorstehenden Fasnachtstage. 
Deshalb dürfen alle Kinder verklei-
det in die Kirche kommen. Masken, 
Pistolen und Schwerter sollen jedoch 
zu Hause bleiben. 
Für das Familiengottesdienstteam: Birgit 
Wenz 
  
WELTGEBETSTAG 2019  
„Kommt, alles ist bereit!“  
Christliche Frauen aus Slowenien 
haben das Gleichnis vom Festmahl  
(Lk 14, 13 – 24) dem Gottesdienst am 
Weltgebetstag zugrunde gelegt. 
Eines der jüngsten und kleinste n 
Länder der Europäischen Union öff-
net uns seine Türen und heißt uns 
willkommen. 
Durch seine geographische Lage 
war Slowenien schon immer ein 
Durch-zugs gebiet vieler Völker. Über 
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die Zeit hinweg wurden Fremde zu 
Freund*innen und Nachbarn*innen. 
Denn Gastfreundschaft und Gastlich-
keit wer-den in Slowenien großge-
schrieben. 
Wir heißen Sie – Frauen und Männer 
- ganz herzlich willkommen, um mit 
uns den Gottesdienst zu feiern und 
Kulinarisches zu genießen am Frei-
tag, 1. März, zu feiern in: 
Bötzingen:  19:00 Uhr Landesinfo mit 
landestypischem Essen [ev. Gemeinde-
haus – Hauptstraße 44] 
20:00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst [ev. Kirche – Hauptstraße 44  ] 
Eichstetten:  19:00 Uhr Landesinfo 
und Ökum. Gottesdienst mit landes-
typischem Essen [ev. Gemeindehaus – 
Kirchplatz 3a ]  
Neuershausen:  18:30 Uhr Landes-
info, 19:00 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst  [beides im Bernhardus-
saal – Höllgasse 7]  
danach gemütlicher, kulinarischer 
Abschluss 
Umkirch: 19:00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst, anschl. gemütlicher, 
kulinarischer Abschluss[ev. Gemeinde-
zentrum, Binkeweg 14]  
Die Kollekte kommt Projekten für 
Frauen und Mädchen in Slowenien 
und in anderen Ländern zugute. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen und Mit-
feiern! 
Für die Vorbereitungsteams: 
Dagmar Braun 
  

LEBENDIGE KIRCHENGEMEINDE 
WORAUF ES ANKOMMT ...  
Zur Diskussion steht ein neues Ge-
meinde-zentrum für die ganze Kir-
chengemeinde March-Gottenheim. 
Ein lebendiges Zentrum, indem sich 
alle Generationen treffen können. Ein 
Ort, für alle – quasi von der Krabbel-
gruppe bis zur Tagespflege der Sozi-
alstation. 
Kinder, Jugendliche, junge Erwach-
sene, Familien und Senioren können 

kann entstehen. 
Vielleicht auch ein Raum der Begeg-
nung ... 
Aber wir brauchen nicht nur ein Ge-
bäude, wir brauchen vielmehr Men-
schen und ihre Ideen ... 
Wer hat Lust sich einzubringen, Ide-
en zu entwickeln und das gemeinsam 
im Team? Gesucht sind Frauen und 
Männer aus allen Orten unserer 
Kirchengemeinde (vielleicht auch 
darüber hinaus), Junge und Ältere, 
schon Aktive und all diejenigen, die 
auf der Suche sind  ... Wenn Sie sich 
angesprochen fühlen, dann ab ins 
„Team Zukunft“! 

Wer Lust hat, meldet sich bitte im 
Pfarrbüro Hugstetten oder unter der 
E-Mail: Zukunft@kath-MarGot.de  

Pfarrer Karlheinz Kläger 

 
 

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, 
Pfarrhaus 
Tel.: 07663-9126894 
  
  
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt  07663/1238,
FAX 07663/99728 
  
E-Mail: ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
  
Öffnungszeiten des Pfarramts:  
Dienstag: 
durchgehend  von 9.00 - 15.00 Uhr  
Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr  
  
Das Pfarrbüro bleibt 
vom 28.01.2019  - 04.03.2019 
geschlossen. 
Vertretungen entnehmen Sie bitte 
dem Anrufbeantworter. 
    
  
2. Sonntag vor der Passionszeit, 
Sonntag 24.02.2019 
09:45 Uhr Gottesdienst mit 
Herrn Pfarrer Gerhard Jost. 
09:45 Uhr Kindergottesdienst, 
die Kinder treffen sich in der Kirche. 
  
Der Spruch für die kommende 
Woche steht im Hebräer 3,15 
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, 
so verstockt eure Herzen nicht. 
  
Samstag, 23.02.2019 
11:00 Uhr Probe Kinderprojektchor   
  
Montag, 25.02.2019 
19:50 Uhr Kirchenchor 
  
Dienstag, 26.02.2018 
14:30 Uhr Bastelkreis 
19:00 Uhr Projektchor 
  
Mittwoch, 27.02.2019 
9:30 Uhr Spielgruppe für Eltern und 
Kinder von 0-3 Jahren 

20:00 Uhr Bläserkreisprobe 

Freitag, 1.03.2019 
11:00 Uhr Kinderprojektchor 
19:00 Uhr Jugendgruppe 
19:00 Uhr Länderinfo Weltgebetstag  
20:00 Uhr Gottesdienst Weltgebets-
tag mit musikalischer Begleitung 
durch den ökum. Projektchor. 
  
  
WELTGEBETSTAG 2019  
„Kommt, alles ist bereit!“  
Christliche Frauen aus Slowenien ha-
ben das Gleichnis vom Festmahl (Lk 
14, 13 – 24) dem Gottesdienst am 
Weltgebetstag zugrunde gelegt.  
Eines der jüngsten und kleinsten Län-
der der Europäischen Union öffnet 
uns seine Türen und heißt uns will-
kommen. 
Durch seine geographische Lage war 
Slowenien schon immer ein Durch-
zugsgebiet vieler Völker. Über die Zeit 
hinweg wurden Fremde zu Freund*in-
nen und Nachbarn*innen. Denn Gast-
freundschaft und Gastlichkeit werden 
in Slowenien großgeschrieben. 
Wir heißen Sie – Frauen und Männer 
- ganz herzlich willkommen, um mit 
uns den Gottesdienst am Freitag, 1. 
März 2019, zu feiern und Kulinari-
sches zu genießen:  
Bötzingen:19:00 Uhr Landesinfo mit 
landestypischem Essen  
[ev. Gemeindehaus – Hauptstraße 44]  
20:00 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst  
[ev. Kirche – Hauptstraße 44] 
Die Kollekte kommt Projekten für Frau-
en und Mädchen in Slowenien und in 
anderen Ländern zugute. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen und Mitfeiern!  
Die Vorbereitungsteams 
    

Sing mit beim ökumenischen

Kinderprojektchor! 
Dieses Jahr erwartet euch ein beson-
deres Kinderchorprojekt mit Frau Hei-
cke. Wir singen gemeinsam mit dem 
katholischen Spatzenchor!  
  
Auftreten werden wir gemeinsam 
mit den anderen Chören der Böt-
zinger Glaubensgemeinschaften 
bei einem großen Konzert am 23. 
März – in der Festhalle! 
  
Alle Kinder von der 1. bis zur 6. Klas-
se sind herzlich eingeladen.  
Proben im evangelischen Gemeinde-
haus: 
Samstag, den 23. Februar, 
11-12 Uhr 
Freitag, den 1. März (Achtung: 
Fasnachtsferien!), 11-12 Uhr 
Samstag, den 16. März, 11-12 Uhr 
Generalprobe gemeinsam mit dem 
Spatzenchor: 
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Samstag, den 23. März, vormittags 
(Genaueres wird noch bekanntgege-
ben!) 

Konzert in der Festhalle: 
Samstag, den 23. März, 20 Uhr   
Einladungen liegen im Foyer der Ev. 
Kirchengemeinde aus und werden in 
der Schule verteilt. 

Seniorennachmittag 
Am Dienstag, 5.3.2019 laden wir herz-
lich ein auf 14:30 Uhr zu „Lachen ist die 
beste Medizin“, Erheiterndes zwischen 
Rosenmontag und Aschermittwoch. 
Wir freuen uns auf lustige Stunden 
mit euch! 

Termine für Taufen, Trauungen und 
Ehejubiläen sprechen Sie bitte recht-
zeitig mit dem Pfarrbüro ab. Tauf-
termine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet 
werden. Es ist auch möglich, dass 
kleine Kinder, deren Eltern die Tau-
fe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet 
werden. Bei Trauerfällen setzen Sie 
sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung.  

Liebe Eltern! 
  
Die diesjährige Schulanfängeranmel-

Montag, 18. März 2019 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

und am Mittwoch, 20. März 2019 
von 14.45 Uhr bis 17.00 Uhr 

im Büro der Grundschule Gottenheim 
(OG) statt.  
Neu in diesem Jahr ist, dass Sie zur 
Anmeldung gemäß der Vorgabe des 
Gesundheitsamtes das Formular: 
„Einschulungsuntersuchung (Schritt 
1 Basisuntersuchung)“ mitbringen. 
Diese Teilnahmebescheinigung be-

Elternratgebers, den Sie direkt nach 
der ESU 1 ausgehändigt bekommen 
haben. 

Am Mittwoch, 20.03.19 haben Sie die 
Möglichkeit am „Tag der offenen Tür“ 
die Kernzeit zu besuchen. 
Um einen geregelten Ablauf zu er-
möglichen, hängen für Sie am  

Do,14.03.2019 ab 8.00 Uhr  
bis Fr,15.03.19 bis 13.00 Uhr 

im Treppenhaus unserer Schule (Ein-
gang Schulstraße) Listen mit Uhr-
zeiten aus, in die Sie sich eintragen 
können. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
J. Rempe, Rektorin 

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
Tel. 07771 9317-11, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Unterricht für Erwachsene 

6-er oder 12-er Karte 
Dieses Angebot richtet sich aus-
schließlich an Erwachsene und stellt 
die Unterrichtsform dar, die maximale 
zeitliche Flexibilität erlaubt, was die 
Terminplanung betrifft. Mit Ihrem Leh-
rer planen Sie die Unterrichtstermine 
so, dass Sie berufliche Terminüber-
schneidungen, individuelle Ferienzei-
ten etc., welche mit dem Musikunter-
richt kollidieren könnten, vermeiden. 
Eine Anmeldung ist jederzeit möglich. 
Eine 6-er Karte (6 x 30 Minu-
ten) kostet € 140.- und eine 12-er 
Karte (12 x 30 Minuten) € 280.-. 
Die Anmeldung können Sie über un-
serer Homepage betätigen oder per-
sönlich während unseren Öffnungs-
zeiten in der Geschäftsstelle.  

Haben Sie noch Fragen, dann sind 
wir Ihnen gerne weiter behilflich. 

Weitere Informationen u.a. zu Unter-
richtsform und Unterrichtsgebühren 

www.musikschule-breisgau.de 

Kontakt: 
Musikschule im Breisgau 
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 

 
eMail: info@musikschule-breisgau.de 
Tel: 0761 589891 

Auskunft und Anmeldung 

für unsere Kurse und  

Seminare: 
Cornelia Jaeger,
Rathaus, Hauptstr. 11, 
79268 Bötzingen, 
EG, Zimmer 0.06 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: 
cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  

VORANKÜNDIGUNG 
Das Boulevardtheater 

Zungenschlag 
präsentiert 

Die Heiratsvermittlerin 
Komödie von Thornton Wilder 

am 16.03. um 20 Uhr 
am 17.03. um 19 Uhr 

jeweils in der Festhalle. 
www.zungenschlag-

boetzingen.de

Vorverkauf ab 04.03.2019 
bei Haushaltswaren Sexauer

in Bötzingen 
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Mitgliederversammlung  

der „Bürgerinitiative  

GO-West B31 e.V.“ 
In Gottenheim werden die Tuniber-
grandtrasse und die Hochspan-
nungstrasse abgelehnt 
Unterschriftenliste liegt im Rathaus 
aus

Die Trassenvarianten für die B31-
West auf Gottenheimer Gemarkung 
und die jeweiligen Auswirkungen auf 
die Gemeinde und ihre Bürgerinnen 
und Bürger standen im Mittelpunkt 
der Mitgliederversammlung der „Bür-
gerinitiative GO-West B31 e.V.“ Mehr 
als 50 Bürgerinnen und Bürger, dar-
unter auch Bürgermeister Christian 
Riesterer und einige Gemeinderäte, 
waren am Mittwoch, 13. Februar, in 
die Hess-Strauße gekommen. „So 
viele Mitglieder und Besucher waren 
schon lange nicht mehr da“, begrüß-
te die Vereinsvorsitzende Alexandra 
Dankert die Gäste. Dies zeige die gro-
ße Bedeutung der Trassenführung 
der Bundesstraße auf Gottenheimer 
Gemarkung für das Dorf und seine 
Bürger.

„Unser Vereinsziel – den Weiterbau 
der B31-West bis nach Breisach - ha-
ben wir erreicht. Jetzt geht es darum, 
die beste Trasse für Gottenheim zu 

-
de Alexandra Dankert die Marsch-
richtung für den Abend vor. Über 
die neun Trassenvarianten, die  der-
zeit vom Regierungspräsidium Frei-
burg geprüft werden, wurde nach 
den Wahlen intensiv diskutiert. Die 
Vereinsmitglieder und zahlreiche 
interessierte waren sich einig: Die 
Tunibergrandtrasse und auch die 
Hochspannungstrasse wären für Got-
tenheim eine Katastrophe und dürfen 
nicht gebaut werden. Der Verein, um 
den es nach der Zusage zum Weiter-
bau der Bundesstraße in den letzten 
zwei Jahren recht ruhig geworden 
war, will nun gemeinsam mit den Got-
tenheimer Bürgerinnen und Bürgern 
für eine geeignete Trasse und gegen 
die Tunibergrandtrasse kämpfen. 
Dazu wurde eine Unterschriftenliste 
ausgegeben, die an verschiedenen 
Orten in Gottenheim – unter anderem 

im Rathaus - ausgelegt wird. Zudem 
wollen Vereinsmitglieder von Tür zu 
Tür gehen und um die Unterschrif-
ten werben. Um die für Gottenheim 
gravierenden Einschnitte in die Land-
schaft und die Nähe zum Neubauge-
biet Steinacker-Berg zu dokumentie-
ren, ist zudem ein Event im Frühjahr 
geplant, bei dem die Trasse, die un-
terhalb des Neubaugebietes und am 
Rande des Tunibergs verläuft, ausge-
steckt werden soll. 

Vor der Diskussion hatte der zweite 
Vorsitzende Bernward Saurbier einen 
Bericht über den aktuellen Planungs-
stand zur B31-West gegeben. Zu-
dem berichtete Saurbier, der ebenso 
wie Rechner Mathias Wiloth von den 
Mitgliedern in der Versammlung ein-
stimmig wiedergewählt wurde, über 
einen nichtöffentlichen Termin im Re-
gierungspräsidium Anfang Februar, 
bei dem die Ergebnisse der faunisti-
schen Erhebungen für die verschie-
denen Trassenvarianten vorgestellt 
wurden. Bei den Untersuchungen zur 
Fauna im Planungsgebiet wurde das 
Vorkommen von geschützten Tierar-
ten geprüft, von der Haselmaus, über 
die Fledermaus, die Vögel, die Wild-
katze bis zur Wildbiene. Auch das 
Vorkommen von Käfern, Schnecken, 
Reptilien und Amphibien war vom 
Freiburger Institut für angewandte 
Tierökologie und weiteren Instituten 
untersucht worden.

„Die Tunibergrandtrasse scheint aus 
Sicht des Umweltschutzes weniger 
problematisch als das Niedermoor im 
Wasenweiler Ried“, gab Saurbier am 
Ende seines Berichts zu bedenken. 
Für Gottenheim sei das kein guter 
Ausgangspunkt für die weiteren Un-
tersuchungen der Trassenvarianten. 
„Die Bewertung des Menschen,  der 
Landwirtschaft, des Grundwassers, 
der Landschaft und vieler anderer 
Kriterien steht noch aus“, ergänzte 
Bürgermeister Christian Riesterer. 
Erst eine Gesamtschau aller Kriteri-
en werde ein Vorzugstrasse ergeben. 
Dennoch müssten die Gottenheimer 
wachsam sein und schon jetzt gegen 
eine Tunibergrandtrasse kämpfen, 
bei der mehr als 1.000 Gottenheimer 
Bürger, vor allem die Bewohner des 
Neubaugebietes Steinacker-Berg, 
unmittelbar betroffen seien. Die Ge-
meindeverwaltung und der Gemein-
derat haben bereits mit einer ersten 
Maßnahme reagiert. „Wir haben 
Ende 2018 das Thema B31-West im 
Gemeinderat behandelt und einen 
Brief an das Regierungspräsidium 
formuliert“, so der Bürgermeister. Bei 
einem Gespräch mit Regierungsprä-
sidium mit den dortigen Planungs-
verantwortlichen habe er den Brief 
persönlich übergeben. „Wir haben 
in unserem Papier deutlich gemacht, 
dass in Sachen B31-West die gesam-
te Gemarkung von Gottenheim zu 

Nach der Sitzung nahmen viele Besucher die Gelegenheit wahr und trugen sich in die Unterschriften- 
liste der Bürgerinitiative ein. 
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betrachten ist. Wir sind als Gemeinde 
besonders betroffen. Zudem lehnen 
wir die Tunibergrandtrasse und auch 
die Hochspannungstrasse ab, denn 
diese Trassen tangieren das Dorf 
oder durschneiden die Gemarkung. 
Das können wir so nicht hinnehmen.“ 

Unterschriftenlisten der Bürgerinitia-
tive liegen unter anderem in der Bä-
ckerei Zängerle und im Rathaus aus. 
Alle aktuellen Informationen – unter 
anderem die Bewertung der faunis-
tischen Erhebungen – sind im Inter-
net einsehbar auf der Homepage des 
Regierungspräsidiums unter https://
rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/Abt4/
Ref44/B31-West. Viele Informationen 

auf der Gottenheimer Homepage un-
ter www.gottenheim.de.
  
 

Liebe LandFrauen,  

liebe Gottenheimerinnen, 
Der 1. Hilfekurs am Kind -
der statt. Am 13. und 20. März je-
weils um 19.00 Uhr im Zimmer 10 
der Grundschule (Eingang über Turn-
halle). Frau Sänger von den Johanni-
tern zeigt uns, wie man im Ernstfall 
vorgeht. 
Es wird eine Kurgebühr von 5,-€ er-
hoben. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ve-
rena Ambs nimmt gerne Eure An-
meldungen unter 07665/6368, mobil 
01512/ 30 31 325 oder unter landfrau-
en-gottenheim@outlook.de entgegen. 
  
Außerdem: 
Fluch der Treue- 44 Jahre Leben in 
Russland heißt das Buch, das über 
das Leben einer Gottenheimerin er-
zählt, die nach Russland flüchtete 
und erst als hochbetagte Frau wie-
der nach Gottenheim zurückkehren 
konnte. Ihr Neffe Wolfgang Schätzle  
schrieb dieses Buch, um die Nach-
welt an diesem bewegenden Schick-
sal teilhaben zu lassen.  
Willi Schätzle wird uns am 27.3. um 
19.30 Uhr in Zimmer 10 einen Ein-
blick in das Leben seiner Verwandten 
geben.  
  
Und dann noch: 
Berliner Theater in Gottenheim! 
Das Moabiter Theaterspektakel 
spielt am 30.3. um 19.00 Uhr und 
am 31.3. um 15.00 Uhr die Politsatire 
„Feelgood“. Die LandFrauen bewir-
ten mit erfrischenden Getränken. 

Karten gibt es im Vorverkauf im 10 
Grad für 11,-€ oder an der Abendkas-
se für 13,-€. 
  
Wir wünschen glückseelige Fasned! 
Euer Vorstandsteam 
 
 
 

Engagieren für ein lebenswertes 
Gottenheim -  

aktuelle Informationen zu  
laufenden Aktivitäten

LUST lädt ein – Vortrag mit 
anschließender Diskussion 

„Lebenswertes Gottenheim“  

Wir möchten aktuelle Themen, die 
die Gemeindearbeit betreffen und 
für Sie, für uns ein lebenswertes Got-
tenheim ausmachen, mit Ihnen dis-
kutieren. Wohin soll sich Gottenheim 
entwickeln? Was ist heute wie wichtig 
und warum? 
  
Es freut uns, dass sich Prof. Dr. Rein-
hard Lohmiller bereit erklärt hat, mit 
uns hierzu eine Veranstaltung durch-
zuführen. Anhand von aktuellen Bei-
spielen und mit eröffnenden Fragen 
wird er eine Einführung geben. 
  
Angesprochene Themen werden 
sein:

Kinderbetreuung und Bildungsan-
gebote für Kinder, die den heutigen 
Bedarfen gerecht werden.
Jugendarbeit und Angebote für Ju-
gendliche, so dass sie sich ange-
sprochen fühlen.
Seniorenbetreuung und Wohnfor-
men für Senioren unter dem Ge-
sichtspunkt einer älter werdenden 
Gesellschaft.
Verkehrskonzepte und Verkehrswe-
ge im Zusammenspiel unterschied-
licher Verkehrsarten.
Tourismusregion Kaiserstuhl/Tuni-
berg, Ansätze und Ideen zur Be-
teiligung an der Erhaltung und Er-
schließung einer Region.
Gutes Leben in Gottenheim zwi-
schen Großstadtnähe und Be-
schaulichkeit 

  
Sie sind herzlich zu dieser Veranstal-
tung eingeladen: 
  
Freitag, 08.03.2019 
19:00 Uhr in der Bürgerscheune 
Gottenheim 
Wir freuen uns, Sie am 8. März in der 
Bürgerscheune begrüßen zu dürfen. 

So nicht! – Unterschriften gegen 
die Tunibergrandtrasse bitte ab so-
fort auf den Listen der BI abgeben 
Am 14. Februar fand die BI Gene-
ralversammlung statt. Annähernd 40 
Mitglieder und Interessierte konnten 
sich bei dieser Versammlung über 
den aktuellen Stand der B31-West 
und das weitere Vorgehen informie-
ren. 
  
Frau Dankert, die BI Vorsitzende, 
stellte im Rahmen dieser Versamm-
lung die Unterschriftenliste der BI 
vor. Diese Unterschriftensammlung 
löst damit die bisherige Unterschrif-
tensammlung ab und wird von der BI 
weitergeführt. Die Initiatoren der „So 
nicht“ Unterschriftensammlung be-
grüßen diesen Schritt der BI. 
  
Die bisher gesammelten Unterschrif-
ten werden wir an die BI übergeben. 
Bisherige Unterschriften gehen nicht 
verloren. Sie müssen nicht noch ein-
mal unterschreiben. Falls Sie noch 
nicht unterschrieben haben, nutzen 
Sie bitte die neuen Listen der BI. 
  
Helfen Sie mit, dass die Unterschrif-
tensammlung der Gottenheimer Bür-
gerinnen und Bürger ein Erfolg wird. 
  
Unterstützen Sie die BI beim weiteren 
Vorgehen! 

Kandidieren Sie auf der Liste LUST! 
Nutzen Sie für eine Kontaktaufnahme 
die Mail-Funktion auf unserer Inter-
net-Seite unter: www.lust-auf-got-
tenheim.de sprechen Sie uns 
persönlich an oder rufen Sie an: 
0160-8416573. 
  
Laufende Neuigkeiten in Facebook 
unter www.facebook.com/lust.got-
tenheim – einfach suchen mit „LUST 
auf Gottenheim“, abonnieren und so 
immer auf dem Laufenden bleiben. 

Die Initiatoren der Liste LUST. 
Herbert Koldewey / Anton Schlatter 
 
 

Einladung zum  
„After-Umzugs-Hock“  
Fasnet-Sundig ab 14:30 Uhr 

 im Vereinsheim 

Gulaschsuppe, Wienerle, Kaffee, 
Kuchen, Torten, Getränke,  

Live-Musik uvm! 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Einladung zur  
Generalversammlung des  
Musikvereins Gottenheim 
Freitag, 15.03.2019, 20:00 Uhr, Ver-
einsheim (Schulstraße 17) 

Tagesordnung: 
 1. Eröffnung & Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3.  Offenlegung des Protokolls 

der Generalversammlung vom 
16.03.2018 

 4. Tätigkeitsbericht 2018 
 5. Kassenbericht des Rechners 
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7.  Entlastung des Gesamtvorstandes
 8. Ehrungen 
 9.  Wahlen: 1. Vorstand, Schriftfüh-

rer, Beisitzer, Kassenprüfer
10. Berichte der Dirigenten 
11.  Verschiedenes, Anträge,  

Wünsche  

Wünsche und Anträge können 
schriftlich bis zum 08. März 2019 
beim 1. Vorsitzenden, Herrn Dr. 
Martin Liebermann, Salzgasse 5, 
eingereicht werden. 

Musikverein Gottenheim e.V. 
Michael Thoman 
 
 

„Auf zur Gottemer Fasnet...“ 
Es sind noch Karten für den ers-
ten und zweiten Zunftabend auf der 
Volksbank zu den üblichen Öffnungs-
zeiten zu erwerben. 
Leider sind die Besucherzahlen in 

über 30 Akteuere möchten nach wo-
chenlangen üben, reimen und organi-
sieren in einer vollen Halle ihr bestes 
geben! 
Also steht auf, geht zur Gottemer Fas-
net und unterstützt diese damit! 
Wir wollen die Zunftabende nicht we-
gen einer schnelllebigen, sich stets 
rasant verändernden Zeit aufgeben 
müssen, im Gegenteil! Ob privat oder 
als Verein, kommt und überzeugt uns 
und euch von der Einzigartigkeit un-
serer Fasnet! 
Denn 99 Gottemer gen 100 Narre! 

Narrengottesdienst@2o19 
Der diesjährige Narrengottesdienst 

24. Februar um 9:00 Uhr 
in der St. Stepahn Kirche  statt. Über 
eine eine rege Beteiligung freuen wir 
uns und vorallemn das Orga-Team. 
Kinder dürfen natürlich verkleidet 
kommen. 

Fasnet Sundig@2o19 

Zur Stärkung gibt es für alle wieder 
unsere beliebte Narrensuppe ab 
11.00 Uhr in der Halle. 
An alle Gruppierungen die am Umzug 
teilnehmen wollen, denkt bitte an eure 

-
det ihr unter www.krutstorze.de 

Helfer@2o19 

Wir selbst sind bereits wieder fleißig 
dabei, die Gottemer Fasnet 2o19 zu 
planen und vorzubereiten. Ob an den 
Veranstaltungen selbst, während dem 
Auf- bzw. Abbau, freuen wir uns über 
jede helfende Hand und suchen auch 
diese Kampagne Helfer welche Spaß 
an der Fasnet haben und uns unter-
stützen möchten. Wenn Ihr euch an-
gesprochen fühlt, mehr Infos braucht 

oder einfach ‚mal bei uns reinschnup-
pern möchtet, dann meldet euch per 
Mail unter: helfer@krutstorze.de 
  

das kleingedruckte zum 

Schluß@2019 

Wir bitten die Anwohner und Auto-
fahrer am Schmutzige Dunschdig: 
1) in der Zeit von 10:45 – 11:30 auf-
grund des Kinder- und Schülerum-
zuges die Schulstr., Bahnhofstr. und 
Haupstr. zu meiden da gesperrt. 
Gleiches gilt in der Zeit von 11:00 – 
12:00 für die Haupstr. vor dem Rat-
haus. Hier bitten wir außerdem den 
Platz vor dem Rathaus von parken-
den Autos unbedingt freizuhalten. 
2) während der Aufstellung des 
Hemdglunckerumzuges in der Ring-
str. (Umkircherstr. bis ehemals Cafe), 

2019

So. 24.02. 0900 Narrengottesdienst

Do. 28.02. 1911 Schmutzige Dunschtig

Fr. 01.03. 2000 1. Zunftabend*

Sa. 02.03. 1400 Kinderball

Sa. 02.03. 2000 2. Zunftabend*

So. 03.03. 1411 Fasnets Sundig

Di. 05.03. 1800 Fasnets Beerdigung am Wochenmarkt

Di. 05.03. 2000 Fasnets Beerdigung im Schwarz-Weiß
*Kartenvorverkauf • .0 . • 00 – 1 00 Vereinsheim, anschl. Volksbank Gottenheim

Mehr von uns unter: www.krutstorze.de und www.facebook.com/Krutstorze

Narrenzunft Krutstorze

Gottenheim e.V.

Guggenmusik Krach & Blech

Gottenheim

Mehr von uns unter: www.facebook.com/krachundblech
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die Umzugsstrecke von der Umkir-
cher Str., Hauptstr., Bahnhofstr. und 
Schulstr. sowie vor dem Vereinsheim 
sämtliche Straßen und eventuell vor-
handene Gehwege und Plätze von 
Fahrzeugen jeglicher Art frei zu hal-
ten. 
3) Wie soll es anders sein gilt es 
ebenso für den Fasnet-Sundig und 
bitten wiedermal die Anwohner wäh-
rend der Aufstellung ab 13:30 Uhr in 
der Schul- und auf der Umzugsstre-
cke Hauptststr. – Bahnhofstr. sowie 
nach dem Umzug in der Bahnhof- 
und Schulstr. und rund um die Schu-
le sämtliche Straßen und eventuell 
vorhandene Gehwege von parken-
den oder sonst verkehrsbehindernd 
abgestellten Fahrzeugen freizuhalten. 
Im Voraus schon vielen Dank! 
  
Ihre Narrenzunft Krutstorze 
Gottenheim e.V. 
Lukas Trotter, Zunftmeister 
Mail: zm@krutstorze.de 
Mobil: 0176 666 87 495 
 
 
 

Gymnastik 
Neue Pilates-Kurse 

Ab dem 11.3.2019 (KW 11/2019) 
starten wieder neue
FASZIO®-Pilates-Kurse 

auch für Nichtmitglieder, in der Sport-
halle Gottenheim. 
Folgende Termine sind vorgesehen: 
12 x montags 8.30 – 9.30 Uhr 
13 x dienstags 18.45 – 19.45 Uhr 
13 x dienstags 20 – 21 Uhr 
12 x donnerstags 18 – 19 Uhr 
Kosten: 
- für Mitglieder 6 €/Std. 
- für Nichtmitglieder 7 €/Std. 
  
Info & Anmeldung: 
Nathalie Blüm, Tel. 0173 / 28 599 65 
oder nabluem@web.de 
 
 

Generalversammlung 
2019 

Achtung geänderte Zeiten!!!! 
-

versammlung des SV Gottenheim 
e.V. am Freitag, den 29. März 
2019  statt. 

Bitte beachten Sie dass die Ver-
sammlung bereits um 19.00 Uhr  
beginnt! 

 
  
 
Fußball 
Ergebnisse 

Frauen 
SVG I - SG Gengenbach I  6:6 
SVG II - SG Efringen-Kirchen II    2:3 
Junioren 

Spielübersicht Vorbereitung 

Samstag, 23.02.2019 
Junioren 
11:00 Uhr SG Bötzingen C - SVG C 
11:30 Uhr SVG A - SG Hecklingen A 
(in Eichstetten) 
Herren 
16:00 Uhr SVG I - SV RW Ballrech-
ten-Dottingen I 

Sonntag, 24.02.2019 
Frauen 
13:00 Uhr SVG I - SC Hofstetten I 
15:30 Uhr SVG II - SV Titisee I 
Herren 
18:30 Uhr SVG II - FV Nimburg II 

Montag, 25.02.2019 
Junioren 
19:00 Uhr SVG A - Bahlinger SC A II 
(in Bötzingen) 
 
Leichtathletik 

Jannis und Alexis Schaich nah-

einem Nachwuchsmeeting teil. Ein 
Hallen-Meeting mit über 600 Teil-
nehmern. Der 11-jährige Jannis 
startete über 800m und lief als 15. 
seines Jahrganges nach 3:06,29 
min über die Ziellinie. Damit war 
schon der erste Erfolg gesetzt. 
Sein Bruder Alexis (13) war im Vor-
lauf über 60m in 9,21 sek. erfolg-
reich, konnte sich aber damit für 

-
für lieferte er sich im 800m-Lauf mit 
31 Läufer einen packenden Lauf 
um die Plätze 10 bis 13. Es ging 
nur um Hundertstel. Er erreichte 
schließlich in persönlicher Best-
zeit nach 2:42,62 min den 13. Rang. 
Im letzten Wettkampf – dem Weit-
sprung – erzielte er in allen drei Ver-
suchen jeweils persönliche Bestwei-
ten. Diese lag bisher bei 4,03 m. Im 
letzten Versuch sprang er gleich um 
33cm weiter und landete bei 4,35m. 

Dies bedeutete unter 37 Teilnehmern 
einen hervorragenden 12. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch an die Ath-
leten zu diesen tollen Ergebnissen! 
 

 
Mitgliederversammlung 

Liebe Mitglieder und Freundinnen 
und Freunde des TCG, 
wir laden euch herzlich ein zur Mit-
gliederversammlung des Tenni-
sclubs Gottenheim am 14.03.2019  
um 20:00 Uhr im Clubheim, Buch-
heimer Straße 17 in Gottenheim. 
  
Tagesordnung 
 1. Begrüßung 
 2.  Genehmigung des Protokolls der 

letzten Mitgliederversammlung 
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
 4. Bericht der Jugendwartin 
 5. Bericht der Sportwartin 
 6. Kassenbericht 
 7. Bericht der Kassenprüfer 
 8. Entlastung des Vorstandes 
 9.  Wahl eines Wahlleiters oder einer 

Wahlleiterin 
10. Wahlen: 
     a) 2. Vorstand 
     b) Schriftführer_in 
     c) Jugendwart_in 
     d) Beisitzer (IT) 
     f) Kassenprüfer_in 
11. Anträge 
12. Verschiedenes 
  
Wünsche und Anträge können bis 
spätestens 06.03.2019 entweder 
schriftlich beim 1. Vorstand Rainer 
Imm, Im Schlehenrain 3 in 79288 
Gottenheim oder per Email an 1.Vor-
stand@tc-gottenheim.de eingereicht 
werden. 

Wir freuen uns, mit euch gemeinsam 
auf das vergangene Vereinsjahr zu-
rück zu blicken und möchten gerne 
die Gelegenheit für einen Ausblick in 
die neue Saison zu nutzen. 
  

Mit sportlichen Grüßen 
Rainer Imm, 1. Vorsitzender 
  
 

Schwarz-Weiß-Spezial 

Rinderzunge in Madeirasauce  
mit Bandnudeln 

Sonntag, 24. Februar 2019 
Reservierungen unter: 

 07665 9327250
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BE Gruppe BürgerScheune
Heute Abend wird Samba 
getanzt 

Heute Abend, Freitag, 22. Februar, 

in der Gottenheimer Bürgerscheune 
am Rathaus statt. Das Team um Silvia 
und Uwe Hofmann wird heute mit den 
Tänzerinnen und Tänzern die Bürger-
scheune mit der Samba zum Beben 
bringen! Unter der Anleitung von 
Silvia und Uwe werden den Teilneh-
mern der Grundschritt und die typi-
schen Bounce-Bewegungen gezeigt. 
Zudem werden die Tänzer einfache 
Figuren lernen. Wie immer verspricht 
es ein toller Abend zu werden. Egal 
ob Anfänger oder „Auffrischer“, alle 
sind willkommen.  

Für jeden Teilnehmer fällt, zur Ab-
deckung der GEMA-Gebühren, ein 
Kostenbeitrag von 3 Euro an. Weitere 
Kosten entstehen nicht, da Silvia und 
Uwe die Tanzabende in der Scheune 
ehrenamtlich leiten. Fragen zu den 
Tanzabenden können per E-Mail an 
bckk@gmx.de gerichtet werden.  

Claudia Kuhn und Joachim Weber 
Privat: Ringstraße 9 
D-79288 Gottenheim 
E-Mail bckk@gmx.de 

  
Kaffee und Kuchen  
mit Livemusik 

Fasnet am ersten Märzwochenende 
der Café-Treff in der Bürgerscheune 
am Rathaus erst am zweiten Sonntag 
im Monat statt. Der Akkordeonspiel-
ring Umkirch-Gottenheim bewirtet 
am Sonntag, 10. März, von 15 Uhr 
bis 17 Uhr, in der Scheune mit Kaffee 
und Tee, Getränken sowie selbst ge-
backenen Kuchen und Torten. Zudem 
wird die Jugend des Akkordeonspiel-
rings für musikalische Unterhaltung 
sorgen. 

Fast alle Termine für die Café-Treffs 
dieses Jahr sind schon vergeben. 
Interessierte Vereine und Gruppen 
können sich noch um den Café-Treff 
im Mai, im Juni und im September 
(5. Mai, 2. Juni, 1. September) bei 
Stephanie Hagemann, die für die 
Terminkoordination und den Kontakt 
mit den bewirtenden Vereinen zu-
ständig ist, bewerben unter Telefon 
07665/9472261 oder E-Mail: 
stephanie.hagemann@t-online.de. 

Von „Chanson bis Tango“ – 
im März wird es musikalisch 

Matthias Jung war gestern in der 
Bürgerscheune zu Gast 
  

Vor ausverkauftem Haus unterhielt 
gestern Abend, Donnerstag, 21. Feb-
ruar, Matthias Jung mit seinem Pro-
gramm „Generation Teenietus - Pfei-
fen ohne Ende?!“ die Gäste mit seiner 
Spaßpädagogik für die ganze Familie. 
Der studierte Diplom-Pädagoge und 
selbst ernannte Jugend-Experte 

nahm die Besucher in der Bürger-
scheune mit auf eine Reise ins Unbe-
kannte: In die Welt der heutigen Ju-
gendlichen und Teenager. Matthias 
Jung hat die „Generation Teenietus“ 
genau beobachtet und mit Hilfe meh-
rerer Schüler und einschlägiger 
Fachliteratur alle wichtigen Informati-
onen für die ahnungslosen Erwachse-
nen zusammen getragen. In der Bür-
gerscheune konnte man gestern 
Abend so manche erstaunliche Neu-
igkeit erfahren – beste Unterhaltung! 
  

Auch im März lohnt sich ein Besuch 
in der Bürgerscheune. Am Donners-
tag, 21. März, 20 Uhr, kommen Chris-
tine Schmid und Gaetano Siino mit 
ihrem spannenden musikalischen 
Programm „Chanson goes Gypsy“ 
nach Gottenheim. Das Repertoire 
der beiden Vollblutmusiker reicht von 
deutschen und französischen Chan-
sons über neapolitanische Canzone 
bis zu Gitarren-Soli im Stil eines Dja-
ngo Reinhardts. Gesang, Akkordeon 
und Gitarre sind die Zutaten für einen 
tollen musikalischen Abend in der 
Scheune. 
  
Karten zum Vorverkaufspreis für alle 
Veranstaltungen in der Gottenheimer 
Bürgerscheune sind erhältlich bei 
Zehngrad, Hauptstraße 49, in Gotten-
heim, Telefon 07665/9477210, E-Mail: 
info@zehngrad.com. Preise: im Vor-
verkauf 14 Euro und an der Abend-
kasse 16 Euro. Der ermäßigte Preis 
für Schüler beträgt 7 Euro. 
  
Übrigens: Die BE-Gruppe Bürger-
Scheune hat eine neue Homepage. 
Unter www.bürgerscheune-gotten-

-
tuelle und interessante Informationen 
zur Gruppe und zum Programm in 
der Bürgerscheune. Auch ein News-
letter mit aktuellen Informationen zum 
Programm in der Scheune kann über 
die Homepage bestellt werden. 

PRIMO-SERVICE

Wir sind für Sie da!

Haben Sie ein besonderes Anliegen? Benötigen Sie ausführliche, persönliche Beratung? Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr
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VdK Ortsverband Bötzingen – Gottenheim  
Die Rentenversicherung erklärt den Rentenpakt   

Fragen und Antworten zum „Rentenpakt“, der im Janu-
ar 2019 in Kraft trat, enthält eine Sonderinformation der 
Deutschen Rentenversicherung (DRV): Unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/rentenpakt kann man sich 
über die neuen Haltelinien für Beitragssatz und Rentenni-
veau, die Verbesserungen für Erwerbsminderungsrentner, 
den Ausbau der Mütterrente sowie über die Entlastung 
der Geringverdiener informieren. 

Auch steht eine kleine Broschüre zum Download bereit, 
den den Rentenpakt erklärt. Wer die Gratis-Broschüre 
in Papierform möchte, kann sie telefonisch unter 0721-
825-23888 oder per Mail presse@drv-bw.de  bestellen. 
Individuelle und persönliche Beratung zum Rentenpaket 
erhalten Interessierte wohnortnah in den Regionalzentren 
und Außenstellen der DRV Baden-Württemberg, zudem 
gibt es das Gratis-Servicetelefon unter 0800-100048024. 

Großer Jubiläums-Fastnachtsumzug am 24.02.2019 in Merdingen 

Die Zwulcher Narrenzunft Merdingen 
lädt zum großen Jubiläumsumzug am 
24.02.2019, Beginn um 14.11 Uhr, 
herzlich nach Merdingen ein und 
weist in Abstimmung mit dem Bürger-
meisteramt Merdingen auf folgenden 
Besonderheiten hin.  
  
Mitführungs- und Benutzungsver-
bot für alkoholische Getränke und 
Glasbehältnisse 

Das Bürgermeisteramt Merdingen hat 
für den Umzugstag eine Allgemein-
verfügung erlassen, die das Mitbrin-
gen und Konsumieren von alkoholi-
schen Getränken und das Mitbringen 
und Benutzen von Glasflaschen ver-
bietet. Zur Überwachung und Einhal-
tung dieser Regelung werden Ein-
lasskontrollstellen eingerichtet und es 
werden Personenkontrollen durch-
geführt. Mitgebrachte alkoholische 

Getränke und Glasbehältnisse wer-
den abgenommen und entsorgt. Die 
Besucher müssen vielleicht geringfü-
gige Wartezeiten an den Einlasskont-
rollstellen in Kauf nehmen und sollen 
sich darauf einstellen.  
  
Zwulcher Narrenzunft Merdingen/
Bürgermeisteramt Merdingen 

Programm 2019 

Interessante Exkursionen und Bild-
vorträge warten wieder auf Sie. Das 
komplette Programm erhalten Sie bei 
den Tourist-Informationen am Kai-
serstuhl bzw. unter www.naturzent-
rum-kaiserstuhl.de. Unsere Ausstel-
lungsräume öffnen wir am 1. März mit 
einer neuen Fotoausstellung „Vögel 
rund um den Kaiserstuhl“ von Man-
fred Mutter. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 
  
„die naturforscher“ in Ihringen! 
Wir erkunden das Leben im Krebs-
bach, experimentieren spielerisch 

mit Pflanzen, einem merkwürdigen 
Brei und unserer Lebensgrundlage, 
dem Wasser. Das und viel mehr gibt 
es beim Osterferienkurs für Kinder 
von 7 - 10 Jahren mit Diplom-Biologin 
Gabriele Lebender im Naturzentrum 

-
tags vom 15. - 18. April 2019 statt. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung unter „www.gabriele-lebender.
de“, Anmeldeschluss 1.4.2019. 
  
Pflanztipps für einen tierfreundli-
chen Garten –  
Hausgarten - Oase für die Arten-
vielfalt! 
Serie Teil 2/3 
  
Eine kleine Gartenecke mit Brenn-
nesseln ist wertvoll - zahlreiche 
Schmetterlingsraupen ernähren sich 
davon, der Tiegerschnegel lebt dort 
und frisst andere Schnecken. 
Eine Blumenwiese ist ein Paradies 
für Insekten. Wichtig ist, dass viele 

heimische Pflanzen darin vorkom-
men, vor allem Flockenblumen und 
andere Korbblütler, Wiesenknautie, 
Skabiose und Schmetterlingsblütler 
wie Rotklee, Wicken und Platterbsen. 
Begrünte Zäune und Mauern sind 
wichtig für Vögel, Spinnen, Schmet-
terlinge, Fliegen und die Zauneidech-
se. Die Breitblättrige Platterbse ist 
hier besonders gut für Wildbienen. 
Selbstklimmende Kletterpflanzen: 
Efeu, Waldrebe und die für Hummeln 
sehr attraktive Lonicera henryi/im-
mergrünes Geißblatt. 
Ein Komposthaufen ist eine sinn-
volle Ergänzung im Garten, da er 
nährstoffreichen Naturdünger für die 
Beetpflanzen liefert. 
Natürliche Möglichkeiten für den Vo-
gelnestbau sind selten geworden. 
Deshalb sollten Nistkästen nicht feh-
len. Einfluglöcher zw. 25 und 28 mm 
oder zw. 32 und 35 mm Durchmesser. 
Fledermaus-Nistkästen zusätzlich am 
Gebäude aufhängen. 


